Breslauer 


Bierteljührlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — 8 ebühr für den Raum einer 


Beinen Zeile 30 Pf, für Inſerate aus Schleflen u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 107. Mittag: Ausgabe. 


Berlin, 1 az König bat d 
n, 11. Februar. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Hauptmann 9 ſter 55 1. Garbe, Feld Arilerke Regiment, dem Land⸗ 
Gris ⸗Ratt Aſche zu Eberswalde, bisher zu Berlin, den Rothen Adler⸗ 
rden vierter Klaſſe; dem Fürſtlich Habfeldtoſchen Revierförſter Weber 
u Kodlewe im Kreiſe Militſch das Aae Ehrenzeichen; ſowie dem 
dir deten Hermann Hopmann zu Grube Ilſe RL, bisher zu Berlin, 
ie Nettungs⸗Medaille am Bande verliehen. 5 
em * ſchwediſch⸗norwegiſchen Vice⸗Conſul in Swinemünde er⸗ 
nannten Kaufmann Peter Dewold iſt das Exequatur Namens des 


eichs ertheilt worden. 1 

Se. Majeſtät der König hat den Regierungs⸗Aſſeſſor 8 zu 
Frankfurt a. O. zum Re ierungs⸗Rath ernannt; ferner den Weinhändlern 
and Hotelbeſißzern Gebrüder Chriſtian und Friedrich Kaſten, In: 
babern der Firmen „Heinrich Kaſten, Kaſten's Hötel, Hotel Royal und 
Chriſtian und Friedrich Kaſten“ zu Hannover, und dem Kaufmann 
Hohnhof, Inhaber der Firma „G. F. Roeſe Söhne“ zu 


Deu tf 


Theodor 


Hannover, das Prädicat als al Hoflieferanten, ſowie dem Bud: 


Kaiſe 


Mißgriff 


druckereibeſitzer Friedrich Wilhelm Becker zu Arnsberg das Prädicat 
eines Königlichen Hof⸗Buchdruckers verliehen. ! - (N.⸗Anz.) 


Provinzial-Zeitung. 


228 Königshütte OS., 11. Februar. [Selbſtmord.] Soeben — 
146 Uhr Abends — erſchoß ſich in einem hieſigen Hotel ein Reiſender, 
ein 5 Anſchein nach über 60 Jahre alter, anſtändig gekleideter Mann. 

vi Pr. Görke, der ſofort herbeigerufen wurde, conſtatirte eine tödtliche 

elle unde an der rechten Kopfſeite. Das Bewußtſein ſchwand auf der 
Be & Ein an den hieſigen Ania! adreſſirter Brief, den man auf 
ei Tiſche vorfand, wird wohl Aufſchluß geben, wer der Lebensmüde 
1 gentlich war, denn es wird angenommen, daß der Name Niski, den er 
m Fremdenbuch verzeichnete, nicht der richtige ift. 


Telegramme. 

(Original⸗Telegramme der Breslaner Zeitung.) 

Berlin, 12. Februar. Die „Tägl. Rundſchau“ verſichert, der 
Ver 5 habe dem bei dem Elberfelder Socialiſtenproceß erkennbaren 

And ten der politiſchen Polizei beſondere Aufmerkſamkeit geſchenkt 
es ſein ſtark ausgeprägter Gerechtigkeitsſinn namentlich an dem ſog. 
25 belthum Anſtoß genommen. Nun hätten verſchiedene im Reichs⸗ 
A iR 25 der Berathung des Socialiſtengeſetzes laut gewordene Klagen 
licher 8 Vorleben verſchiedener Spitzel einen Zuſammenhang polizei: 
Ele rgane mit anarchiſtiſchen, communiſtiſchen und nihiliſtiſchen 

menten ergeben, was vom Kaiſer nachdrücklich als unverzeihlicher 
Kr gerügt worden ſei. Aus der Beurlaubung des Polizeidirectors 

ve ergebe ſich das Vorhaben, ein verändertes Syitem zur An⸗ 

8 ung zu bringen. Es werde das neuliche Scheitern des 

ofaliſtengeſetzes als Gewinn angeſehen, weil nunmehr Raum ge: 
Be ſei, geſetzgeberiſch Neues zu ſchaffen. Mit dem alten Entwurfe, 
SRH. Reichstage vorlag, ſeien die kaiſerlichen Erlaſſe durchaus nicht 
rail "fang zu bringen. Dieſer Ausſpruch werde auf einen Mann 

er Umgebung des Kaiſers zurückgeführt und ſo gedeutet, als ent⸗ 
halte er zugleich des Monarchen Entſchließung, eine Neuordnung zu 
bewirken, die jede Rechtsungleichheit entbehrlich mache. 

Wie die Kreuzzeitung aus Wiesbaden erfährt, hat die geſtrige 
Trauung der Gräfin Hatzfeldt zu einem Conflict zwiſchen der katho⸗ 
lichen und evangeliſchen Geiſtlichkeit geführt. Die Braut iſt katholisch, 
der Bräutigam evangeliſch. Der katholiſche Stadtpfarrer Dr. Keller 
erklärte nämlich die Nachricht, es werde der katholiſchen Trauung die 
evangeliſche Einſegnung folgen, für unrichtig, weil die kirchlichen Grund⸗ 
ſätze dadurch verletzt würden. Die katholiſche Trauung hat nun ſtatt⸗ 
8 wie aber der evangeliſche Diviſionspfarrer erklärt, iſt auch 

Nach de Einſegnung vorgenommen worden. 
nber er Kreuzzeitung werde der Staatsrath auf den 14. Februar 

Petersburger Berichte verſichern, es ſei die Legung eines 
zweiten Geleiſes auf der Eiſenbahnlinie Petersburg — Warſchau an⸗ 
geordnet. 

Der Setzerſtrike in der Druckerei der „Berl. Ztg.“ hat zu 
Gunſten der Setzer ſeine Erledigung gefunden; der Metteur nahm 
ſeine Entlaſſung, worauf ſämmtliche Setzer die Arbeit wieder auf⸗ 
nahmen. 

Rn: Bern meldet man dem „B. T.“: Der Schweizer Bundes⸗ 
Snhiifirielent 1 diplomatiſche Schritte bei den europäiſchen 
den Arbeiterſchu bun, um ſie für die Berner Conferenz, betreffend 

S hüt, einzunehmen, ſondern die weitere Entwickelung der 

ache abwarten. Man nehme an, daß beide Gonfi i 
deutſche und di izeri | EN, ‚bie 

uche die ſchweizeriſche, zuſtande kommen werden Italien hat 
nach einer officiöfen Notiz der „Riforxma“, die f. 2. von der Schweiz 
gemachten Arbeiterſchutzanträge angenommen und werde an der Bee 

Conferenz vom 5. Mai theilnehmen. 

(Aus Wolff's telegradhiſchem Bureau.) 

12. Febr. Die „Nordd. Allg. Ztg.“ erhält eine Zur: 
Eiſubon 5 — wonach braſilianiſche Auswanderungsagenten, aus 
Kreiſes e unter den wanderluſtigen Arbeitern des 
gründe ein gro es verbreiten, Prinz Heinrich von Preußen 
Auswanderer wegen es und der Kaifer gebe nicht zu, daß die 

ontractbruches zurückgehalten würden, vielmehr 


ollten fie f ö 

Ken Gen 3 uu 9 dem ſtehendem Heere entlaſſen 
a Ä en ; \ : di 

Regierung hat die Leute vor der et die Behörde vor; die 


laſſen. Die Amtsvorſteher ſind angervicfen dun nach Sun er 
LE: ‚ wahren Verhältniſſe in 
Braſilienbekannt zu machen. Trotzdem bereiten ſich Viele zur Ab⸗ 
reiſe S ſie heimlich 05 9 verkaufen. i 6 

traßburg, 11. Febr. Bei dem beutigen Diner im S a 
Palais zu Ehren des Landesausſchuſſes toaſtete N 5 
den Kaiſer, ſodann auf den Landesausſchuß, hinweiſend auf die dem 
Landesausſchuß und der Regierung gemeinſamen Beſtrebungen für das 
Wohl des Landes und auf das zunehmende gegenſeitige Vertrauen. 
Präſident Schlumberger brachte ein Hoch auf den Statthalter 
u er wünſcht, er möge noch lange an der Spitze der Regierung 

eiben. 

Paris, 11. Februar. Deputirtenkammer. Der Geſetzentwurf, 
betreffend die Führungsbücher der Arbeiter, wurde angenommen. Am 
nächſten Donnerstag kommt die Wahl in St. Dié, wo Picot, der 
Candidat der Conſervativen, gegen Jules Ferry gewählt worden war, 
zur Berathung. — Senat. Bei der Berathung der Geiegvorlagen, 


* 


Berlin, 
ſchrift aus 


Einundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


durch welche die durch Deerete eroͤffneten Credite geregelt werden 
ſollen, machten Halgan und Buffet der Regierung den Vorwurf, fingirte 
Ueberſchüſſe aufzuweiſen und das Land zu täuſchen. Nach den Ent⸗ 
gegnungen des Finanzreferenten, des Miniſterpräſidenten und des 
Finanzminiſters wurden die Vorlagen angenommen. 

Luxemburg, 11. Februar. In der heutigen Sitzung der Kammer 
kündigte der Präſident Serwais eine Interpellation betreffs der von 
dem Staatöminifter von Eyſchen in feinem Buche „Staatsrecht des 
Großherzogthums“ auseinander geſetzten Anſichten an, welche der 
Interpellant den conſtitutionellen Principien, ſpeciell der Verfaſſung 
von 1868, zuwiderlaufend anſieht. Die Verhandlung wurde auf 
Freitag anberaumt. — Abgeordneter Simons interpellirte über den 
Mißbrauch von zollfreiem Einbringen von Mehl an der Grenze. 
Finanzminiſter Mongenaß ſtimmt dem Vorreduer zu und erklärt, daß 
ähnliche Klagen auch anderwärts erhoben wurden. Die Unterſuchung 
hierüber ſei eingeleitet, nach deren Ergebniß die Zollbehoͤrden Maß⸗ 
regeln treffen würden. 

London, 11. Febr. Oberhaus. Bei der Adreßdebatte erklärte 
Salisbury: Es war unmöglich, Portugals Anſprüche auf dem Ge: 
biete am Shire und Nyaſſa⸗See anzuerkennen. Die unter britiſchem 
Schutz ſtehen oder von England coloniſirt werden, wünſchen keine 
übereilte Löſung, aber da Portugal Serpa Pinto mit einer be⸗ 
waffneten Streitmacht ſandte, die unſere Fahne gewaltſam niederriß, 
war es abſolut unmöglich, die Afrikaner glauben zu laſſen, daß Eng⸗ 
land unfähig ſei, ſeine Schützlinge zu ſchützen. Die Miſſion Simonds 
bei dem Papſte ſei nicht ungeſetzlich; ſie betraß Malta, wo England 
verpflichtet ſei, die katholiſche Religion aufrecht zu halten. Er wiſſe 
nicht, ob ein Flottenmanöver bei Gibraltar beabſichtigt ſei. Betreffs 
der Zuckerconvention habe ſich Frankreich jetzt beſtimmter über die 
Frage ausgeſprochen. Die amerikaniſche Regierung und Braſilien 
theilen nicht unſere Anſicht, daher könne er nicht eine baldige Vorlage 
der Bill verſprechen. Die Adreſſe wurde angenommen. 

Maſſena, 11. Februar. Das Kriegsgericht verurtheilte Hamed 
Kanti Bei und Mouſſa el Hacad zum Tode; Talialitad, welchem 
mildernde Umſtände zugebilligt wurden, wurde zu lebenslänglicher 
Zwangsarbeit verurtheilt. 

Belgrad, 11. Febr. Gegenüber Privatnachrichten, daß bulgariſche 
Flüchtlinge von ſerbiſchen Grenzbehorden zurückgewieſen worden ſeien, 
conſtatirt die „Agenze de Belgrade“ nach authentiſchen Informationen, 
daß ſich keine politiſch compromittirten Perſönlichkeiten in Serbien 
aufhalten, daß aber auch keine ſolchen von ſerbiſchen Behörden an der 
Grenze zurückgewieſen worden ſeien, weil die Grenzbehörden dazu 
keinen Auftrag gehabt hätten. 

Belgrad, 11. Febr. Wie hieſige Blätter melden, hätten in den 
unter Vorſitz des Miniſters für Volkswirthſchaft ſtattgehabten Be⸗ 
rathungen wegen Bildung einer ſerbiſchen Dampfſchifffahrts⸗Geſellſchaft 
die Vorſchläge des Miniſters Billigung gefunden, und das Zuſtande⸗ 
kommen einer Actiengeſellſchaſt mit Staatögarantie wäre für den ge⸗ 
dachten Zweck geſichert. 

Breslau. Waſſerſtand. 
11. Febr. O.⸗P. 4 m 98 em. M.⸗P. 3 m 80 cm. U.⸗P. — m 24 em über 0. 
12. Febr. O.⸗P. 5 w 27 em. M.⸗P. 3 m 86 em. U.⸗P. — m 22 em über 0. 


Handels-Zeitung. 


Röünigsberg 1. P., 11. Febr. Der Aufsichtsrath der Königs- 
berger Vereinsbank beschloss, für das Geschäftsjahr 1889 eine 
Dividende von 6% vorzuschlagen. 


Concurs-Eröfinungen. 

Firma Rob. Behrendt & Co. in Berlin. — Kaufmann Emanuel Lange 
in Berlin. — Kaufmann David Simonson in Berlin. — Handelsgesell 
schaft F. P. Scheuerbrandt & Co. in Berlin. — Buchdruckereibesitzerin 
Frau Henriette Glaser in Berlin. — Firma Gustav Wolf & Co. in Berliı® 
— Tuchmacher Ernst Janke in Forst. — Firma H. J. Fürs enberg Nach- 
folger in Hannover, — Kaufmann Otto Weiss in Hannover. — Kaut- 
mann Albert Deichmann in Iserlohn. — Firma Karl Haymann in 
München. — Kaufmann J. Oppenheimer in Recklinghausen. — Nach- 
lass des Notors Theodor Metzler in Schröbenhausen. — Firma Moritz 
Stephan in Sensburg. — Firma W. & F. Kraas in Soest. — Firma 
©. G. Mühlhäuser Kurz- und Weisswaarenhandlung in Stultgart. 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Eingetragen: Uebergang der Firma Eduard Sachs hier durch 
Vertrag auf den Kaufmann Moritz Cohn. — Die Breslauer Zweig- 
niederlassung der Actiengesellschaft „Societätsbrauerei Waldschlösschen“ 
mit dem Sitze in Dresden ist aufgehoben. 


Ausweise, 

Lübeek. 11. Februar. Die Einnahmen der Lübeck-Büchener 
Eisenbahn betrugen im Monat Januar 1890 provisorisch 348 188 M. 
gegen Monat Januar 1889 provisorisch 315269 M., mithin im Monat 
Januar 1890 mehr 32919 M. Die definitiven Einnahmen im Monat 
Januar 1889 betrugen 341 133 M. 

Petersburg, 11. Februar. [Ausweis der Reichsbank vom 


10. Februar n. St.)] 

Kassenbestand —2*2ö8 0 59 650 000 Zun. 1 659 000 Rbl. 
Discontirte Wechsel . 20 634 000 Zun. 107 000 
Vorschüsse auf Waaren . 2180 000 Zun. 1 527 000 
Vorschüsse auf öffentliche Fonds .. 12 050 000 Zun. 7 808 000 
Vorschüsse auf Actien u. Obligationen 43 228 000 Zun. 30 025 000 
Contocurrent des Finanzministeriums 108 057 000 Abn. 5 306000 
Sonstige Contocurrenten .....,.-.. + 40 001 000 Zun. 1 668 000 
Verzinsliche Depots. 27 264 000 Zun. 4700 - 


) Ab- und Zunahme gegen den Stand vom 3. Febuar. 


Markiberichie. 

* Breslau. 12. Februar. 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen schleppend, bei schwachem 
Angebot Preise zum Theil unverändert. 

Weizen bei schwachem Angebot sehr fest, per 100 Kilogr. schles. 
weisser 17.7018 9019,30 Mk., gelber 17,60 — 18.80 — 19,20 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahl. 

Roggen bei mässigem Angebot ruhig, per 100 Kilogramm 
16.2016 70—17.30 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste schwacher Umsatz, per 100 Kigr. 15.50 16, 2017,30 Mk. 
weisse 17,50 — 18,50 Mark. 

Hafer in ruhiger Haltung, per 100 Kigr. 1616,60 — 16,90 Mark. 

Mais unverändert, per 100 Kilogr. 12.00 13.501400 Mark. 

Erbsen vernachlässigt, ver 100 Kilogramm 15,00—15,50—17,00 M., 
Vietoria 16.60—17,00—18.00 Mark. 

Bohnen e 5 0 1 Kilogr. 15,00 — 16.00 — 17,00 M. 

Dopinen gut gefragt, per! ilogramm gelbe 11,50 — 12.50 
blaue 950—1030—12.50 Mark, 5 5 ; ee 

Wicken gut verkäuflich, per 100 Kgr. 15,50—16,50—17,50 Mark, 


Erpedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem ubernehmen alle Boſt⸗ 
Unſtalten Beftellungen auf die Zeitung, welche Sountag einmal, Montag 


it 
tung. 


Mittwoch, den 12. Februar 1890. 


Oelsaaten mehr beachtet, 
Schlaglein ohne Aenderung. 
Hanfsamen behauptet, 15—15,50—16 Mk. 
a Pro 100 Kilogra netto in Mark und Pig. 


agen dreimal etſcheint. 


Schlag-Leinsaat 50 20 50 18 50 
Winterraps 27 40 26 40 25 40 
Winterrübsen 26 10 25 10 24 10 


Rapskuchen unverändert, per 100 Kilogr. schles. 14,25 — 14,50 
M., fremder 14,00— 14,40 Mk. 

Leinkuchen preishaltend, per 100 Kilogr. schles. 15,50 — 15.75 M. 
fremder 14,75—15 Mark. - 

Palmkernkuchen behauptet, per 100 Kilogr. 12,25 —12,75 M. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother gut verkäuflich, per 50 K 
30-37 4248 Mk., weisse: nu: feine Qualitäten behauptet, 29—36 
45—55 M. ar 

Schwedischer Klee unverändert, 33—40—15—50 M. 

Tannenklee mehr angeboten, 30—35—40—48 M. 

Thymothee ruhiger, 24—27—29— 30 M. 

Mehl mehr Kauflust, per 100 Kilogr. inel. Sack Brutto Wolzen 
fein 27,25 — 27.75 M., Hausbacken 26,75 27,25 M., Roggen-Futtermehl 
10.00-11.40 M.. Weizenkleie 9.409,80 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 3,00 3,60 Mark. 
Roggenstron ver 600 Kilogramm 38.00 — 42.00 Mark. 


Berlin, 11. Februar. [Productenbericht] Unser heutiger 
Getreidemarkt hat einen ganz unerwartet flauen Verlauf genommen; 
es lagen vielfache Realiäationsordres vor, welche auf die Preise für 
Weizen und Roggen empfindlich drückten, und. obwohl der Schluss 
etwas erholt ist, bleiben die Notirungen für beide Artikel doch noch 
ca. 1 M. gegen gestern zurück. — Hafer zeigte im Gegensatz dazu 
ziemlich feste Haltung und schliesst sogar eine Kleinigkeit besser, als 
estern. Im Effectivhandel hatsich wenig verändert; Hafer war matter. — 
oggenmehl wurde wesentlich billiger verkauft, hat sich zuletzt aber 


etwas erholt. — Rüböl blieb fest, war jedoch weniger lebhaft als 


estern. — Spiritus, anfänglich matt, hat sich später befestigt und der 
chluss ist eine Kleinigkeit besser als gestern. 

Weizen loco 183—200 Mark per 1000 Rilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 200--1991/,—200 M. bez., Mai-Juni und Juni-Juli 1981/, bis 
197½—198¼ M. bez. — Roggen loco 170 bis 178 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert. April-Mai nen a ee, M. bez., Mai- 
Juni 171½—170½¼ 171 M. bez., Juni-Juli 1709,—170—170%, M. bes., 
September- October 1621/,—163 M. bez. — Mais loco 126—135 M. per 
1000 Kilo nach Qualitä: geford., April-Mai 113 M. bez., Mai-Juni 113 M. 
bez., Juni-Juli 114 M. bez., Juli-August 115 M. bez., September-October 
116¼ M. bez. — Gerste loco 142 bis 210 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert. — Hafer loco 164 bis 180 M. per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, mittel und guter ost- und westpreussischer 168 bis 


171 M., pommerscher, uekermürkischer und mecklenburgischer 169—172 


Mark, fein pommerscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 174 
bis 178 M. ab Bahn bez., April-Mai 163¾ — 163¼ — 164 Mark ben,, 
Mai-Juni 163½¼½ —163—163% Mark bez., Juni-Juli 163—163¾ M. bez., 
September-October 148½ —148¼½ —148½ M. bez. — Erbsen, Kochwaare 
165 bis 210 Mark per 1000 Kilo, Futter waare 159 bis 164 M. ver 1000 
Kilo nach Qualität bezahlt. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 26,50 bis 
24,75 M. bez., Nr. O-und 1: 24,00 bis 21,00 M. bez., Roggenmehl Nr. 0: 
25,50 24.50 M. bez., Nr. 0 und 1: 23.75 22.75 M. bez., Februar und 
Februar-März 23,50 23,35 — 23,50 M. bez., n 23,60 —23,45— 23,60 
Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 67,5 M. bez., Februar 68,3 Mark 
bez., Februar-März 68 Mark bez., März-April 67,5 M. bez., April-Mai 
66,2—67,2 M. bez, Mai-Juni 66 M. bez. 

Petroleum loco 24,7 Mark bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
52,9 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
33,5 Mark bez., Februar 33—33,1 M. bez., Februar-Mürz 33—33,1 M. 
bez., April-Mai 33,1--33,3 M. bez., Mai-Juni 33,4—33,6 M. bez., Juni- 
Juli 33,8 —34,1 Mark bez., Juli-August 34,2—34,4 M. bez., August-Sep- 
tember 34,6—34,7 M. bez., Septbr.-October 34,5—34,6 M. bez. 

ck. — Berliner Eierberioht vom 3. bis 10. Februar Die rück- 
gängige Preisbewegung hat bei dem Mangel an Kauflust weiteren und 
ziemlich starken Fortgang genommen. Der Börsenpreis für normale 
Handelswaare ermässigte sich auf: 3,10—3,25 Mark, für ausgesuchte 
kleine Eier auf 2,70—2,80 Mark per Schock. Im Kleinhandel zahlte 
man je nach Qualität der Eier 75 Pf. bis 1,40 Mark per Mandel. 


Börsen- und EHinndeis-Depeschen. 

Paris. 11. Febr., Nachmittag 3 Unr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenioose 74. 25 50% priv. türk. Obligationen 485, —. 
Banque ottomane 534. —. Banque de Paris 780, —. Banque d’escompte 
520. —. Credit foncier 1305, —. Credit modilier 436, 25. Panama - 
Kanal-Actien 66.25. 5% Panama-Kanal- Obligationen 53, —. Rio Tinto 
375. 80. Suczsanal-Actien 2292, 50. Wechsel auf deutsche Plätze 
122% Wechsel auf London kurz 25, 28½ 30% Rente 87, 75. 4% 
unifie, Egypter 474. 37. 4% Spanier äussere Anl. 728. Meridional- 
Actien —, —. Cheques auf London 25. 31. Comptoir d’escompte 
neue 630, —. 4% Russen de 1889 93, 40. Behauptet. 

Robinson 106. 87. 

Paris, 11. Februar. Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 87, 76. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 94, 15. Aproc. Ungarische 
Goldrente 88, 68. Türken 1865 18, 17. Türkenloose 74, 50. Spanier 
(neue) 72, 97. Neue Egypter —,—: Banque ottomane 534, 37. Lom- 
barden Staatsbahn —, —. Rio Tinto 384, 37. Panama 
65, 62. Banque de Paris —. Banque Brasil —. Fest. 

London. 11. Febr. [Schluss- Course.) (Nachtrag.) 4procent, 
Spanier 721/,, 5% vrivil. Egypter 1033,. 40% unif. Egypter 93 ½. 
20% garant. Egypter 101%. Convertirte Mexikaner —, 60% consol, 
Mexikaner 95. Ottomanbank 19. Suezactien 904% Canada Pacific 

52000. 


—. —. 


76½. Englische 2¾% Consois 97/16. Platzdiscont 4½% egypt. 
Tributanlehen 95. De Beers Acnen neue 19%. Rio Tinto 1476. 
Rubinen-Actien ¼% Agio. 4% consol, Russen 1889 (II. Serie) 93¼. 
Silber —. Ruhig. 


London, 11. Februar, Nachmittag 5 Uhr 20 Min. Preussische 
Consols 105. Engl. 2% % Consols 979,5. Convertirte Türken 177;. 
1873er Russen —, —. 40% consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 94. 
Italiener 927/;. 40% ungar. Joldrente 87/8. 4% unific. Egypter 935],. 
Ottomanbank 11½. Silber 44. 6% consol, mexican. Anleihe 95. 
Lombarden —. a 

London, 11. Febr. In die Bank flossen heute 30000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. I., 11. Februar. Abends. [Effecren-Socıetät.] 

(Schluss.) Oredit-Actien 276. Franzosen 1867/;. “ Lombarden 115¼ . 
Galizier 1617), Egypter —., 4% Ungarische Golärente 89, 10. 
Gottkardbahn 169.20. Disconto-Commandit 235. 80. Dresdener Bank 
174,70. Laurahütte 161, 40. Gelsenkirchen 178, —. Befestigt. 

& Frankfurt a. M., 11. Febr., Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
[Sehluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 47. Pariser Wechsel 
80. 966. Wiener Wechsel 172. 22 Reichsanleihe 107. 40. Oesterr. 
Silberrente 76. 40. Oest, Pavierrente 76. 50. 
400 Goldrente 95, 40. 1860er Loose 123, 90. Ungar. 4% Goldrente 88. 90. 
Italiener 94,40. 1880er Russen 94. 05.) II. Orient-Anl. 69. 15. III. Orient- 
Anleihe 69. 05,6) 5% Spanier 72. 50. Unific, Egypter 94, 50. Conv. 
Türken 17,70. 30% Portug. Staatsanleihe 65. —. 50% serb. Rente 84, 20. 
Serb. Tabaksrente 83, 80. 5% amort. Rumänen 98, 10. 6% cons. Mexik. 
Anl, 94, 70) Böhm. Westbahn 285 ½ Böhm. Nordbahn 488 Central 
Pacific 110,70. Franzosen 1871), Galizier 161. Gotthardbahn 168, 20. 
Hess. Ludwigsbahn 121, 10. Lombarden 115% Lübeck-Büchener 179, —. 
Nordwestbahn 170%. Oreditactien 274% armstädter Bank 169, 80. 
Mitteld. Oreditbank 114. 50. Reichsbank 138. 70. Disconto-Commandit 
234, 30. Dresdener Bank 174, 40. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 


5% Papierrente 88. 10. 


dorf sche Guano-Werke) 154, 80. 4% griechische Monovol-Anleihe 
76.—. 4½0% Portugiesen 96. 30. Siemens Glasindustrie 155, 50. 
La Veloce 114. Gelsenkirchen Gussstahl und Eisenwerke (Munscheid) 
148, 50. Schwach, 

Privatdiscont 4½ 0%, 

pr. Comptant. 
ach Schluss der Börse: Creditactien 275/. 

Galizier —, —. Lombarden 115%. Egypter 94. 66 Dise.-Commandit 
235, 10. Gotthardbahn —. Lübeck-Büchen —. La Veloce 115. 20. 

Hamburg. 11. Febr., Nachmittag. [Schluss- Course,] Preuss. 
4% Consols 106, 40. Silverrente 76, 70. Oesterr. Golärente 95. 70. Ungar. 
40% Goldrente —, —. 1860er Loose 123,50: Italienische Rente 94. 70. 
Creditactien 275,50. Franzosen 468,—. Lombarden 238,—. 1877er Russen 
—, 1880er Russen 92. 50. 1883er Russen 110, —. 1884er Russen —, —. 
II. Orient- Anieine 67, 20. III. Orient- Anleihe 67, —. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile 186,—. Deutsche Bank 174. 70. Disc.-Commandit 
234,70. Dresd. Bank —,—. Nationalbank für Deutschl. 154, 25. H. Com- 
merzbank 135, 50. Nordd. Bank 187, 30. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
179,20. Marienb.-Mlawka 56, 20. Mecklenburger Fr.-Fr. 164, 50. Ostor, 
Südbahn 85, 20. Unterelbische Pr.-A. . Laurahütte 160. 50. Nordd. 
Jute- Spinnerei 154, 50. A. -C. Guano-Werke 156, —. Privardiscont 3¾0%, 
Hamb. Packetf.-Actien 157, 75. Dyn.-Trust-Actien 160, —. Fest. 

Gold in Barren pr. Kilogr. 2786 Br., 2782 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 132, 25 Br., 131, 75 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 28% Br., 20, 23½ Gd., London 
kurz 20, 49 Br., 20. 44 Gd., London Sicht 20, 52 Br., 20, 49 Gd. 
Amsterdam 167, 85 Br., 167, 55 Gd., Wien 171, — Br., 169, — Gd., 
Paris 80, 45 Br., 80, 15 Gd., Petersburg 218, 50 Br., 216, 50 Gd., New- 
York kurz 4. 22 Br., 4. 16 Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 18 Br., 

4, 12 Gd. 8 

Amsterdam, II. Febr., 3 Uhr Nachmittag. [Schluss- Course. ] 
Oesterr. Papierrente Mai- Novbr. verzinslich 75, do. Februar-August 
verzi. 75. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 75%, do. April- 
October verzinsl. 75¼½. Oesterr. Goldrente 94 6 40% ungar. Goldrente 


Franzosen 187½. 


4, 88. Wechsel auf Paris 5, 205%. fund. Anleihe 1877 123, —. 
Erie-Bahn 26½. Newyork-Centraibahn 106Y,. Chicago-North-Western- 
Bahn 109 ½. Centr.-Paeifie-Bahn —. Baumwolle in Newyork 11½. Baum- 
wolle in New-Orieans 10%. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 50. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7, 50. 
Rohes Petroleum per Decbr. 7, 75. Pipe line Certificats per Febr. 107. 
Mehl 2, 55. Rother Winterweizen loco 86%. Weizen per Febr. 84/8. 
per März 85½½, per Mai 86%. Mais (old mixed) 36¾ Zucker (Fair 
refining muscovados) 5½6. Kaffee Rio 19%,. Schmalz loco 6, 20. 
Rothe 4 Brothers 6. 97. Kupfer per Februar nom. Getreidefracht 5½ 

Liverpool, 11. Febr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maässlicher Umsatz 5000 B. Ruhig. Tageeimport 12000 B. 

Liverpool, 11. Febr. Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle] 
Umsatz 5000 B., davon für Speeuiation und Export 500 B. Ameri- 
kaner stetig, Surats ruhig. Middl. amerikanische Lieferungen: Februar- 
März 5°/,, Verkäuferpreis, Mai-Juni 6°/,, Käuferpreis, Juli-August 61/5 
do., August-Septbr. 6°/,, d. Verkäuferpreis. 

Liverpool, 11. Februar. Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
( Schlussbericht.) Umsatz 5000 Ballen, davon für Speculation und Export 
500 B. Ruhig. Amerikaner ½6 höher. Middl. amerikanische Lieferung: 
Febrnar-März 5°°/,, Käuferpreis, März-April 6!/,, Verkäuferpreis, April- 
Mai 6°/,, do., Mai-Juni 6 do., Juli-August 6% „ Käuferpreis, August 
6% do., August-Septbr. 6% d. Verkäuferpreis. 

Manchester, 11. Febr. 121 Water Taylor 72/,, 30r Water Taylor 98/8, 
20r Water Leigh 8¾8, 30r Water Clayton 9¼, 32r Mock Brooke 97¼, 
40r Mule Mayoll 9½, 40r Medio Wilkinson 11½, 32r Warpeops Lees 87/8. 
36r Warpcops Rowland 9¼, 40r Double Weston 10½, 60r Double 
3 Qualität 131/,, 32“ 116 yda 16 x 16 grey Printers aus 327/467 180. 
— Fest. 

Königsberg, 11. Febr., Nachmittag 1 Uhr. [Getreidemarkt.] 
Weizen fest. Roggen ruhig, per 2000 Pfd. Zollgew. 157, 00. Gerste und 
Hafer unverändert, loco per 2000 Pfd. Zollgew. 158, 00. Weisse Erbsen 
per 2000 Pfd. Zollgew. unverändert. Spiritus per 100 Liter 100%, loco 
53, 25, per Februar 53, 00, per März 53, 00. — Wetter: Trübe. 


Paris, 11. Februar, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen 1. 
per Februar 24, 30, per März 24. 30, per März. Juni 24, 25, per Mal- 
August 24, 10. Roggen ruhig, per Februar 16, 10, per Mai-Au 
16, 25. Mehl rahig, per Februar 52, 25, per März 52. 75, per März- 
Juni 53, 10, per Mai-August 53. 60. Rüböl, Geschäft bis Dinstag 
suspendirt. Spiritus behauptet, per Februar 35, 25. per März 35, 75, 
per März-April 36, 25, per Mai-August 37, 25. — Wetter: Schön. 

London. 11. Februar. An der Küste 1 Weizenladung angeboten, 
— Wetter: Frost. 

London, 11. Februar. Ohili-Kupfer 467/,, per 3 Monat 47%. 

Liverpool, 11. Februar. [Getreidemarkt.] Weizen fest, Mehl 
stetig, Mais ½ d. niedriger. — Wetter: Trübe. 
5 Sees, 11. Februar. [Getreidemarkt.] Tendenz fester. — Wetter: 

chön. 2 

Newyork, 11. Februar. Weizen-Verschiffungen der letzten Woche 
von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Grossbritannien 
23000, do. nach Frankreich 8000, do. nach andern Häfen des Continents 
11000, do. von Californien und Oregon nach Grossbritannien 40.000, 
do. nach anderen Häfen des Continents 20000 Qrts. 

Rewyork, 10. Febr. Visible Supply an Weizen 30756000 Bushele, 
do. an Mais 13036000 Bushels. 

Amsterdam. 11. Februar. Nachm Bancazinn 56. 

Antwerpen. 11. Februar. [Getreidemarkt.] Weizen beiesti- 
gend. Roggen ruhig. Hafer unverändert. Gerste begehrt. 

Antwerpen. II. Februar. Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raifinirtes Type weiss. ioco 17 vez., 17½ Br., 
per Februar 17 Br., per März 17 Br., per Septbr.-Dechr. 18 Br. — Ruhig. 

Hamburg. 11. Febr., Nachm. Petroleum ruhig, Standard white 
loco 7. 05 Br., per März 6, 85 Br. — Weiter: Nasskalt. 

Bremen. 11. Februar. Petroleum (Schlussbericht) sehr fest, 
Standard white loco 6, 85 Br. 


Meteoroiogische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


. 50% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 121}/,. Danzig, 11. Febr. Nachm. 1 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen loco] Februar II. 12. 1Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. 
do. I. Orient-Anleihe —. do. II. Orient-Anleihe 651/,. Conv. Türken | unverändert, Umsatz 100 To., bunt und hellfarbig 178, hellbunt 181— 187, | Luftwärme (C.) + 003 — 30 — 65.6 
17½. 5¼½0% holländ. Anleihe 101¼. 5% garantirte Transvaal-Eisen-] do. hochbunt und glasig 189— 180. per April-Mai Transit 140, 00, per] Luſtäruek bei de (mm) 760.8 761.2 759.4 
bahn- Obligationen —, —. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 1109/6. Juni Juli Transit 141, 50. Roggen loco unverändert, inländ. per 120 Pfd.] Dunstäruck mm) 4.1 2.6 2.3 
Marknoten 59. 15. Russische Zolleoupons 192% Hamburger Wechsel] 166, do. poln. oder russischer Transit 107, do. Ber April-Mai 120 Pfd.] Dunstsättigung (pCt.) . 87 75 84 
—. — Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz 12, 12 Transit 112, 50, per Septbr.-October 103, 00. Gerste loco kleine 135, Wind (0-0) 80. 2. 0. 1. 0. 1. 
Petersburg, 11. Febr., Nachm. 1 Uhr 30Min. [Schluss-Cours e.] do. loco grosse 158, 00. Hafer loco 156, 00. Erbsen loco —. re Wehe Ver ee trübe. harten, nein 
Cours vom 7. 11. Cours vom 7. 11. [per 10000 Läter-Proc. loco conting. 52, 00, nicht contingentirt 32, 50.] Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) 4 
WechselLondon3M. 91 35] 91 50 Russ. 4½% Boden- — Wetter: Wolkig. 5 5 Gestern Mittag Regentropfen. 
do. Berlin 3 M. 44 700 44 70 Credit- Pfandbriefe. 143¼ 143 Wien, 11. Febr. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Früh xD xxxüũ — — 
do. Amsterdam3M. 36 88 75 30] Kroes Russ. dend. 180. | 230 Er Bu = = u — ee: eg 4 e e Frische fette 
0. Paris 3 M. 36 35) 36 30 Russ Südwestb.-Act. 106¾ 1063, | Frühjahr 8, 38 Gd,, 8, r., per Mai-Juni 8, 38 Gd. 8, 43 Br. Mais 8 2 9 
YarImperials....... 7 31| 7 31] Petersb. Discontobk. 677 ( 667 „ per Mat- nn 5. 20 8d. 5, 28 Br, ver Juli-Angust 5, 34 Gd. 5, 39 Br. Im 8 ee Kaiser-Austei I, 
uss.1864erPr.-Anl* 241¼½ 240 ½¼ | Petersb. intern Hdlsb 541 | 542 aier per Frühjahr 8. 02 Gd., 8, 07 Br., per Herbst 6, 22 Ga.. 6, 27 Br. 5 N a Otzd. M. 2, p. 100 Stück M. 16 
do. 1866er Pr.-Anl* 229 230 [Petersburger Privat- Pest. 11. Februar, Vorm. 11 Uhr. [Producten markt.] Weizen Ichleſiſche Gedichte ee * %. 
do. 1873er Anleihe — 2 Handelsbank .... 323 323 [behauptet, loco per Frühjahr 8, 44 Gd., 8, 46 Br., per Herbst 7, 69 Gd., von Rennihier- 
do. II. Orient-Anl. 100½ 100% | Russ. Bank für ausw. 7,71 Br. Haier per Frühjahr 7, 60 Gd. 7, 65 Br., per Herbst 5, 80 Ga., H 
Russ. III. Orient-Anl. 100% 100% Handel. 271 | 272 5, 85 Br. Neuer Mais 4, 91-Gd., 4, 93 Br. Kohlraps pr. August-Degbr. Karl von Holtei. Rücken und Keulen 
do. 6% Goldrente. — — | Warsch. Discontobk. 292 | 292 12% & 12½. — Wetter: Kalt, Sonnenschein. 3 19. Auflage. empfehlen [2038] 
do; Aproc. inn, Anl. 85¼½ 861, | Privat-Discont..... 6 6 Petersburg, 11. Februar, Nachm. 1 Uhr 30 Min. [Produeten-|& Preis: Geh.2M.,eleg.geb.3M. 


Schindler & Gude, 


9, Schweidnitzerstrasse 9, 


Durch alle Buchhandlungen 


* Gestempelt, 
zu beziehen. 


Newyork, 11. Februar, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course. 
Wechsel aut Berlin 94½. Wechsel aut London 4, 823/,. Cable transfers 


markt.] Talg loco 44, 00, per August 43, 00. Weizen loco 10, 50. 
Roggen loco 7, 50. Hafer loco 4, 60. Hanf loco 45, 00, Leinsaat loco 
13, 00. — Wetter: Frost. 


Courszettel der Berliner Börse vom II. Februar 1890. 


Gold. Super und Banknoten. 270 Zlus- Gours Auslündisene Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. industrie-Gesellschaften, 


ET EN RG mr Term| vom 10. | vom 11. Zu —— — set den das Geschäfisjahr nieht mit ‚dem. st. December 
vom 1 v uss. Bodencred.- Pfandbr.|4!jg| A 27 ı 39960 @ 95.10 03 28 — s > schliessenden Geseilscha: verstehen sic e Dividenden 
20 Fres.-Stücke....... — 1 5 E ato. Centraib.-Pfd. Ser. I. 5 * 1 1 3710 8 f 8110 & 8 Kere vom 10. vom 11. pro 1888 89 und 18899.) 
impe EEE en 2 Russ.-Poln. Schatz-Oblig. 4 ½ | 93,50 @ 93.70 vr Gotthard i 4 J 34 [105.10 U Borseuzinsen 4% Ausnahmen überali speciell angegenen. 
Engl. Noten 1 L. Sterl, . 20.495 ba 2050 B Schwed. Anieine........... 3.241 88.0 baB | 88,90 bB jSardinısche , 4 M ½ 8700 @ Div. Div. Zins- Cours 
Oesterr, Noten 100 Fl. 172,55 bs 172.40 da Schwed. Eypoth.-Pfdb. 1879 4½ 11, 1401108.00 G 108,10 @ Böhm. Nrdo. (Gold) # [4125 [101,69 2 rer 1888.|1889 | Term) vom 10. — il, 
Oesterr. Silb.-Coup. (eini Sr gten 2 Serb. amort. Rente 5 if ½% 84.10 0 84.10 o I[Duz-Bodendae n 4 Allg.Blekır. (Edison); 9 | — 1% 1219.50 oz 216,00 oz 
Buss. Noten 100 N. e, 22200 b 23205 b 440. Eisenb.-Hyp.-Oblig..|5 | % | 87,30 b | 87.25 d JLus-Prag ................. Allg Hauserbau-Ges“ u — h 1185 @ 113.50 % 
Russ. Zolleounons............ 7 32530 da 825,50 60 N 2 NL. 15865 1 85.10 d | 855% vr Te nen Br 8 Archuncaes +» 10 — lg — — in 
. = 2 7 85.10 ISaliz. Lua “. 5 2 
Deutsche Fonds. % | 82.50 bzG | 81.30 bas altenische Eisenbahn. 4 Bert. e Pierdeb.| 1½ — | !i, 2660 bas 283.00 hr 
3 625 U 96,50 20 
2 8 r Golärente 9 #9.20 d | 88.90 6 Kaiser Ferdin.-Nordpann .. 2 * m 14480 d. 13880 92 
F to. Eisenbahn-Anl. 1885 ½ J % 100.80 ba |100,80 % |Rascnau-Vaerverg... ..... Bie a re een 
- - 10 12 85,90 ba | 85,69 ba ao. Silber- Prioritäten e Bocnum. Quasstahl..| 12½ — % 122400 b 1212.00 620 
Deutsche Reicns-Anieihe . 44 f ½ ½00 107.60 8 107.70 B Po Lemo.-Czernow., 10% Steue: Bresl. Act.-Br. St.-Pr] u | — — 
dto. dio. dto. . 3½ vach. 103.00 br 108.00 o 2 2 Loose, ato. atc. steuertreiſt e ai 84.10 0 
Preuss. Consolss 4 usch. 108.60 6 100.00 8 Bad. Präm.-Anleine von 1867 1 ½ 44% @ 144.10 @ Mährisch-Schiesisene ... fk. a SE | — 14050 G 
dw. . 3½ % ½0 102,90 b 102.80 ba Baier. Prämien- Anleihe 4 % 146.50 B — — Oest.-Franz. Staatsbahn altes 0 ato, 8 18 —.— 22 
dto. Staats- Anleihe 4 [1 ½ 102,0 8 102.80 8 Barietta 100 Lire- Loose — 1 — | 44.75 8 | 44.90 oz ato, ato. 187418 Bein Kohlenbau . — 109.00. br 
dto. Staats-Schuldsch. 3 ½ ½ ½ 100,40 @ 100.50 B Braunschw. 20 Thlr. Loose. — — |107,70 bz 107.70 02 ato. ato. Gold!]! 38 a e er 4 — 89.20 58 
Berliner Stadt-Obligation. . 3½ 101 100,49 G 100,30 52 Bukaraster Loose — — 36.50 B 46.25 B Oesterr. Jordwestoahn . 45 e te. Sl 107.90 bs 
Breslauer Stadt-Anleihe...|4 | 14 1 101,90 & 102,30 b JCöln-Mindener Pram.-A.-8.81½ h 014.10 oz 141, 05 ato. Lit. B. Eloethalb. s PF 129.00 bz@ 
‚Posensche neue Pfandbr. 4 | 1101.80 B 101,80 o Dessauer St.-Pram.-Anl... 3 ½ . | — — er Reichenberr-Parunbus .|5 Eiekt. lan Seel. 12½ — 78.25 6 
ato. dio. 70. 8% % 99.90 6 99.50 Finnl. 10 Thir.-Loose ....., —| — 62550 2B | 02306 Ruaolfsbahn de 1884. 4 e 2 7 104.40 de 
Posensche Rentenbriefe ...|4 | ½ ½ (104,25 b 104.25 da Goth. Grunder.-Pram.-Pidb. e ½ ½ ½ 11475 oz 114,50 02 do. Salzkammergutb. 4 Fan er. » 183.00 de 
Schlesische dto, 4 % 0104 25 5 10425 @ dto. dto. 11. ½ ½ ½% 1119.00 3 110,00 8 Südosterreicn. Lomo. 3 85 n — 27 150,80 G 
Hamb. Staats-Anleihe ....|8 1% ½11 91.70 B 91 30 ba Hamburger 50 Thir.-Loose.|3 ½% 146.0 os 146,06 bK dto. dto. Oblig. Js 108.40 ba B Pr dri ch — are 
Hamburger Rente von 187808½½ ig | — — 102.25 B Kurnessische 40 Thlr.-Loose — | — 1337,06 or 53500 8 dato. ato. (Gold! 5 End ne — 5 2 
sische Rente von 1876s | vach.| 94,40 B 94,0 8 Lübecker 50 Thlr.-Loose. . 3½ ½ 183. B 83 25 08 Ungar. Fordostbann 5 5 Sri. Eiseno.-Bed.! 14 170.70 daB 
Apes ene en lente. dr =] = 18410 et a aro. ao. Goid-Er.is Gruson-Werk....... 10 — 173.90 oz 
. Grunder.-Bank III. Tz. 1100 ½ #27 101.00 @ 101.06 B f. ß. re ard. Eisenb. Silber 1889 Harpener Bergbau. [6 | — 229.25 bz 
En REN Eh u WB 884 8 ſoesterr. (Credit) won i888. — [294,50 ebe 324%  owo x Bormann Waggont.| 9 | — 166.09. 65 
Deutsche Grundschulddankls | vsch.110140 Ce {10169 % One. se von 1800...15 |Heulı2350 v2 112333 e enten war oe K 8 — Do 40 mug 
8 0. „ 3½ vsch.| 8 38,50 ® 5 8 17. 217 ursk. K Se dto, o. eonv.| 1 — 2. 
Deutsche Eiypothak. IV. Is "Yan 8 [1013 8 euren re . e e en ee dio. 30% St- Prior s — 119,10 60 
2 en * fh 1000 dg 10.0 b [Preuss. St.-Pr.-Anl. von 18558 14 1158.30 „% 153.37 55 K Inowrazi. Steins 0— 52,15 ba 
8 ato. arg. % 10 % 0 102% ba f KRaab- Gratzer 440 107.40 bz@ 101 T0 016 FEE Kattowitzerßgb-Gs.— — 140,00 520 = 
1 gg e 22 a . — “ — Se Russ. Pram.-Anl. von 1864 [5 1 4 [168,50 er B 164.30 br ee ee Kramsta Scnies. L. 125 — En — 
2419. 1 1 0 dto. ato. von 1866.15 % ½% 1155.25 B 158.10 u @ 2 Vien II. steu Lauchnammer «ouv| 1 — v 
H. Henckel'sche rz. à 105. 4 ½ 1% 0104.25 b 10,5% B 8 E 5 Warsen.-Wien I. a Laurabütie .. - 4 6½ | — 159.25 bz 
dıo. (Wolfsberg.) rz.& 105 25 154 7 1105.10 @ 10610 8 n 22 2 ot >= 2 dato. ata 5 5 428. NeufeldtMet.-W.-Fb. — u 128,75 d 
Ital. Nat.-Pfdbr. (stfr.) 9 ie 99,90 B 99.90 Ungarische Loos II TZ 2586 8 253,25 os dio. ato. 8 At Nob. Dyn. Trust-C. 8 | — 167,19 528 
18 D “| 6 107,50 5 101.50 58 BETEN ee x 8 er — VI. am. Nordd. Lioyd .....: 12 — 1%,00 m B 
runder. — 1 ! u.) F to. VI. £ F. >= Eine 
a ? f 4 11 15 101,50 05G 101,50 4 Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. WI rasen 841. e 2 = Tas Ja 
—— II. u. IV. r. 11006 1 171 — re [ iv. . — 8 71 7 4 11 I ee @ dio. Eisen-Ind] 12 — 20200 be 
ito, to. II. rz. 1100½½ ½ ½7 [ — — —— . 1 1889. Term] vom 10. vom 11. en > dto. Portl.-Cem.] 10 | 10 133.00 oz 
dato. do. 1. re , e f= r 16080 ene eee. ee Oppelner Cement. 67 117.00 baB 
@r.Bod.-Cr-Hyp. I. II. 13. 1100 ½ 35 1120 b [112.50 B Dortm.-Enschede ... 49 pr 11 114.50 eG 14% mg Cale . 8 Pöngs’scheSpinnereil — | — 120,50 * 
- dto. dt. III. 1882 vsc h. 107.00 106.75 b Marienp-Mlawka . 5:| — | 3 1400 b 1140 ons [Centre garbington Perzeil. Konigszelt. | 2 | — 17840 
ato. dto. V. 1886 vsch. 107, 00 8 105.75 b Ostpr. Südbahn 5 1 — 136,60 o 116.80 ba Chrcago- Bun 3 Posener Sprrr ag. 3 . 125.00 
dio. do. IV. Ser. rz. 115(4½ ½ 7 11,5 @ 115.20 G Saalbahn... 85 — 114.25 68 114.50 G el 7 3 Regenhüne St. Pr. 9 75 00 u 
are. dto. vsch.\10140 @ 10140 bB I Weimar-Ger: 9 . 4% [ — J 89,10 6 90% B RAILWAY. - Benner u. Co. Spinn. 9 | - 12:50 B 
Fr. Centralb.-Cr.-Pfdb. rz. 110% | !ı if 108,10 6 102,00 bl = 2 Heun-Misscurt e Rhein Anthracitwke.— — en 
a dic, Fa. 110/12] Hl [7 98,70 b inländische Eisenbahn-Stamm-Actien: Boutn-Pac. of Calit.........)e Sender ang 15 7 11800 2 
. 0. 4 — 2 — 77 enies. pf. C. 12 * 
dic. dio, Sulints| onen 08401 Seraph le = 4 2250 28 J 2286 6 I er Prenense duo. Sara. . 4 — == 
@r.liynotn.-Actien-Br. rz. 120/413] ½ ½ 11750 B 117,50 B ee en 43.00. dz dio. dw. dato. 5 ate. KRobienwerk.) 6 | — 13,50 dı@ 
au. dio. u. 110% f % . G | — — Frankf. Güter-Eisnb.| 4½ | — | ½ 8% B %s „ Sorthern-Pacine I. Norte. 1 r ee 48800 97 
dto. dto. v. 4. sch. 101. 20 b 101.70 b Ar udwesh.-Bxbch.... 875 — I 16 233,80 de 234.00 oz ato aro. I. Mortg. 8 4 1 111.25 bz ato, Zinkn.-A.-G.| s — 188.50 91 
ats do. div. 21 vsch.! 98,50 ba@ | 98:50 e abeek Huenen : . 1% — ih 118400 os 1827 05 f. PaulMinneapos u. MH Gf li 2, | 90.00. B dio. der. . 45885 ee 
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